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1 Vorwort 

Diffuse Stoffeinträge sind wesentliche Eintragsquellen für die Schadstoffbelastung der Gewässer in 

Deutschland. Eine wichtige Rolle spielt dabei die landwirtschaftliche Nutzung allein schon wegen ihres 

hohen Anteils an der Flächennutzung. Insbesondere die Einträge der Nährstoffe Stickstoff und Phosphor 

sowie von Pflanzenbehandlungs- und Schädlingsbekämpfungsmitteln (PSM) inklusive deren Metaboliten 

standen in den letzten Jahren immer wieder im Fokus der Diskussion. Dabei betrafen die daraus resultie-

renden Belastungen sowohl das Grundwasser (Stickstoff, PSM) als auch die oberirdischen Gewässer 

(Phosphor, PSM). Weitere anorganische und organische Stoffe können über den direkten Eintrag der Ero-

sion in die Gewässer gelangen und werden ebenfalls in dieser Information behandelt.  

Die vorliegende, gemeinsam von DWA und DVGW erstellte DVGW-Information Wasser zu diffusen Stoff-

einträgen aus dem Bereich der Landwirtschaft ist eine Neuauflage und weitergehende Ergänzung einer 

2003 erschienenen gleichnamigen Broschüre. Es stellt die aktuelle Belastungssituation sowie den wissen-

schaftlichen Kenntnisstand zu den Haupteintragspfaden von diffusen Stoffeinträgen aus dem Bereich der 

Landwirtschaft zusammen. Darüber hinaus macht es Vorschläge für geeignete Maßnahmen zur Vermei-

dung bzw. Verminderung der Einträge. 

Neben der Landwirtschaft stammen Stoffeinträge in die Gewässer auch aus Verkehr, Industrie, Gewerbe, 

urbanen Gebieten und Freizeitflächen, aber auch aus der Forstwirtschaft. Daher erscheinen parallel zum 

vorliegenden zwei weitere Informationen mit den Titeln „Diffuse Stoffeinträge in Gewässer aus Siedlungs- 

und Verkehrsflächen“ und „Diffuse Stoffeinträge in Gewässer aus Flächen mit Wald - und naturnahen Nut-

zungen“, die ebenfalls gemeinsam von DWA und DVGW veröffentlicht werden.  

Die vorliegende Publikation wurde von der Arbeitsgruppe „Diffuse Stoffeinträge aus der Landwirtschaft“ 

innerhalb des DWA-Fachausschusses GB-6 „Bodennutzung und Stoffeinträge in Gewässer“ in Zusam-

menarbeit mit dem DVGW erstellt. 

Besonders hervorzuheben ist die Mitwirkung von Herrn Prof. Dr. Bernhard Scheffer, dem Sprecher der 

Arbeitsgruppe, der die Neuauflage dieser Information durch seinen langjährigen unermüdlichen Einsatz 

und seine Ausdauer erst ermöglichte. Dabei ist vor allem seine Geduld bei dem Bestreben, eine ausgewo-

gene Darstellung des hier behandelten Problemfeldes zu gewährleisten, zu würdigen. Im Namen aller 

Mitglieder der Arbeitsgruppe sowie der beiden mitwirkenden Verbände möchte ich dafür an dieser Stelle 

meinen besonderen Dank ausdrücken. 

Mönchengladbach, 2016  

Roland Schindler 

2 Verfasser 

Diese Information wurde von der DWA-Arbeitsgruppe GB-6.2 „Diffuse Stoffeinträge in Gewässer“ im DWA-

Fachausschuss GB-6 „Bodennutzung und Stoffeinträge in Gewässer“ erstellt, der folgende Mitglieder an-

gehören: 

Aue, Christina   Dr. sc. agr., OOWV Brake 

Barion, Dirk  Dipl.-Geogr., DWA-Bundesgeschäftsstelle, Hennef 



 

 DVGW-Information Wasser Nr. 88 05 

Beisecker, Richard Dr. agr., Ingenieurbüro für Ökologie und Landwirtschaft (IfÖL), Kassel/Malsfeld, 

auch Vertreter des DVGW 

Drechsler, Hartwig  Dr. sc. agr., Drechsler Ingenieurdienst, Göttingen 

Herzberg, Angela Dipl.-Geol., Langenfeld, ehem. RWW Rheinisch-Westfälische Wasserwerksge-

sellschaft mbH, Mülheim an der Ruhr  

Litz, Norbert Dr. agr,. ehemals Umweltbundesamt, Versuchsfeld Marienfeld, Trinkwasserres-

sourcenschutz und Wasseraufbereitung, Berlin 

Meißner, Ralph Prof. Dr. sc. techn., Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung GmbH – UFZ,  

Department Bodenphysik, Lysimeterstation Falkenberg 

Scheffer, Bernhard Prof. Dr. rer. nat. (Sprecher), Oyten 

Schindler, Roland Dipl.-Geol., NEW Niederrhein-Wasser GmbH, Mönchengladbach 

Schöler, Bruno  Dipl. agr., LD, LWK-Nordrhein Westfalen, Bonn 

Skark, Christian  Dipl.-Geol., Inst. f. Wasserforschung GmbH, Schwerte 

Projektbetreuer in der DWA-Bundesgeschäftsstelle:  

Barion, Dirk  Dipl.-Geogr., Hennef – Abteilung Wasser- und Abfallwirtschaft 

  


